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Wohnraum schaffen. Zusammen leben.
MR kann das!
07391 701 650  |  vertrieb@mr-oepfingen.de

2-Zimmerwohnung, ca. 65 qm, 1. DG – befristet ab sofort
2-Zimmerwohnung, ca. 65 qm, EG – unbefristet ab 01.04.25
1-Zimmerwohnung, ca. 33 qm, EG/OG – unbefristet ab 01.04.25

„Wohnen mit Service und Tagespflege“

Miete  gesuchtr
!

Die aktuellen  Bewohner freuen sich 
auf neue Nachbarn!

Im Auftrag der Eigentümer suchen wir Mieter 
für folgende Wohneinheiten:

KOMM ZU UNS INS TEAM
// Bauhof der Gemeinde 
 Beimerstetten
// Mitarbeiter in Vollzeit
// Zum nächstmöglichen   
 Zeitpunkt
// Interessantes und vielseitiges 
 Aufgabengebiet

BAUHOFMITARBEITER
(M/W/D)

ZUR STELLENAUSSCHREIBUNG:
www.beimerstetten.de/neuigkeiten

Jowa Schuhe, Johannes Walter, Weberstraße 23, 89150 Laichingen,  Mail: jowaschuhe@live.de 
Tel.: 07333/ 9539610 und 953876, Fax: 07333/953877 
 

Schuhhaus Walter – Erbach 

Großer Winterschlussverkauf        
   Im WSV sparen mit 

 Gutschein 
 gültig bis Samstag 08.02.25 

10.- 
  Gültig auf alle Schuhe und    
  Taschen ab 30,- Euro VK,  

  auch auf reduzierte Preise* 
  nicht gültig für Badeschuhe 

  Im WSV sparen mit 

 Gutschein 
 gültig bis Samstag 08.02.25 

 20.- 
  Gültig auf alle Schuhe und    
  Taschen ab 79,- Euro VK,  

  auch auf reduzierte Preise* 
  nicht gültig für Birkenstock 

Erbach, Donaustetter Straße 18 – Stadtmitte  
*1 Gutschein je Paar anrechenbar     walter-schuhe.de 

Montag bis Samstag: 9.00 bis 19.00 Uhr 
Anzeige = 9 cm breit, Schriftgröße und Gestaltung laut Vorlage in Arial Schrift. Ich bitte um Korrekturabzug an Mail: jowaschuhe@live.de 
Gutscheine in der Mitte durch Trennstrich unterteilen – Achten Sie bitte darauf, dass die Größe der Zahlen 10.- und 20.- laut Muster + nicht verkleinert 
werden 
Schriftgröße, Farbe und Gestaltung laut Vorlage in Arial Schrift – Kein Rahmen im negativen unten 
Korrektur an: jowaschuhe@live.de  
 
Südwest Presse: Fax: 0731-156548 –am 22.01. im Blaumännle  
 
Zipperlen: Fax: 07348- 987621 
Schalten in den Mitteilungsblättern Ermingen, Eggingen, Einsingen, Unterweiler Gögglingen/Donaustetten am 22.01. 
 
Fink Verlag: 07121-9793993:  
Bitte schalten am 22.01.  in den Gemeindeblättern:  Erbach, Griesingen, Oberdischingen, Schelklingen.  
 
NAK Verlag  Tel.: 0731-156694 H. Krause  Mail: nak.ulm@n-pg.de 
Bitte schalten am 22.01. in der Kombi B + A 
 

  Elektroinstallation
  Heizung / Sanitär
  Photovoltaik
  Wärmepumpen
  Lüftungstechnik
  Elektroheizung
  Kundendienst
  Datennetzwerk

Josef Häussler GmbH · Hauptstraße 24 · 89171 Illerkirchberg
Telefon 07346 3747 · Fax 07346 8385
info@haeussler-energietechnik.de · www.haeussler-energietechnik.de

Werbung
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Kann raus 

Geothermie im Raum Neu-Ulm: Messfahrzeuge 
unterwegs  

 
© DMT GROUP Messfahrzeug (Vibrotruck) für die Seismik-
Untersuchung 
Umweltfreundlich erzeugte Wärme für Tausende Haushalte in 
Neu-Ulm und Senden könnte schon bald Realität werden: Am 
20. Januar 2025 beginnen die Stadtwerke (SWU) mit den Vor-
bereitungen für die 2D-Seismik-Untersuchung.  
Ab dem 24. Februar starten dann die Messungen. Betroffen 
sind die Stadtgebiete von Ulm und Neu-Ulm sowie die südlich 
angrenzenden Gemeinden auf beiden Seiten der Iller. 
Gut drei Viertel der Seismik-Profile werden im Landkreis Neu-
Ulm angefertigt. Es wird damit geprüft, ob Tiefengeothermie in 
Neu-Ulm und Senden zur Wärmegewinnung genutzt werden 
kann. Mit dem Messverfahren wird die Beschaffenheit des 
Untergrunds entlang der seismischen Linien bestimmt. 
Seismik Untersuchung ohne Bohrung 
Neben den Messfahrzeugen (Vibrotrucks) kommen schuhkar-
tongroße Geophone zum Einsatz. Die Vibrotrucks erzeugen 
über Bodenplatten Schallwellen, die vom Untergrund reflektiert 
werden und durch die Geophone aufgenommen werden. Diese 
Daten liefern Informationen über die geologischen Schichten im 
tieferen Untergrund. Für diesen Zweck werden die Geophone 
unter Umständen für einen gewissen Zeitraum auf privaten 
Grundstücken ausgelegt. Betroffene Haushalte werden von 
dem zuständigen Dienstleister IPS Informations & Planungs-
service GmbH vorab persönlich informiert, um mögliche Fragen 
zu klären.  
Die Geophone sind entsprechend markiert und es wird darum 
gebeten, diese nicht zu entfernen. Insgesamt ist die Maßnahme 
schonend und verzichtet gänzlich auf Bohrungen. Die 
Vibrotrucks fahren ähnlich einer Wanderbaustelle stückweise 
die Messroute ab, die sich ausschließlich auf Straßen und We-
gen befindet. Mit größeren Beeinträchtigungen ist nicht zu 
rechnen. Auf den Straßen könnte es für Verkehrsteilnehmer 
jedoch gelegentlich notwendig werden, die Messfahrzeuge zu 
umfahren. 
Dekarbonisierung 
Erneuerbare Wärme aus Tiefengeothermie leistet einen wichti-
gen Beitrag bei der Dekarbonisierung des Wärmesektors. Die-
se Erzeugungsmethode hat neben einem geringen Oberflä-
chenbedarf den Vorteil, dass diese wetterunabhängig ist und 
nahezu unerschöpflich zur Verfügung steht. Sollte sich der 
Untergrund für den Einsatz der Eavor-LoopTM-Technologie der 

Eavor GmbH eignen, könnten bereits ab 2029 gut 13.500 
Haushalte umweltfreundlich und treibhausgasneutral mit Heiz-
wärme und Warmwasser versorgt werden. Mit dieser Untersu-
chung setzen die Stadtwerke einen wichtigen Schritt in Rich-
tung einer klimafreundlichen Zukunft für die Region. 
 
 
 
 

Biosphärengebiet Schwäbische Alb auch 2025 
auf der CMT 
Neun Tage präsentiert sich das Biosphärengebiet mit seinen 
Partnerunternehmen und den anderen Großschutzgebieten auf 
der weltweit größten Tourismusmesse in Stuttgart 
Vom 18. bis 26. Januar 2025 findet in Stuttgart die weltweit 
größte Publikumsmesse für Touristik und Freizeit statt. Das von 
der UNESCO ausgezeichnete Biosphärengebiet Schwäbische 
Alb präsentiert sich dort durchgängig an zwei Ständen in Halle 6. 
Vom 18. bis 26. Januar 2025 öffnet die Messe Stuttgart ihre 
Hallen wieder für die Caravaning Motor Touristik – kurz CMT. In 
Halle 6 können sich Besucherinnen und Besucher gleich an 
zwei Ständen über das Biosphärengebiet Schwäbische Alb 
informieren. Am Stand 6 D 81 unter dem Dach des Schwäbi-
sche Alb Tourismusverbandes finden sich aktuelle, nachhaltige 
touristische Angebote aus dem Biosphärengebiet. Gäste erhal-
ten über ausgelegte Broschüren oder im persönlichen Ge-
spräch zahlreiche Ausflugs- und Freizeittipps rund um die 
Themen Wandern, Radfahren, Naturbeobachtung und Kulina-
rik. Die beliebte Freizeitkarte Biosphärengebiet Schwäbische 
Alb wurde im Vorfeld der Messe inhaltlich überarbeitet und 
kann - genauso wie weitere neuaufgelegte Broschüren - kos-
tenlos mitgenommen werden.  
Neben den Mitarbeitenden der Geschäftsstelle werden hier 
auch zertifizierte Partnerinnen und Partner aus der Partner-
Initiative des Biosphärengebiets am Stand vertreten sein. Sie 
werden mit ihren unterschiedlichen Angeboten konkret aufzei-
gen, wie vielfältig das Biosphärengebiet Schwäbische Alb ist 
und wie stark dieses von seinen Akteurinnen und Akteuren 
getragen wird. 
Am Stand 6 D 71, ebenfalls in Halle 6, stellen sich die baden-
württembergischen Großschutzgebiete unter dem Dach der 
Tourismus Marketing GmbH Baden-Württemberg gemeinsam 
der Öffentlichkeit vor.  
Neben den beiden Biosphärengebieten Schwäbische Alb und 
Schwarzwald werden hier auch die sieben baden-
württembergischen Naturparke und der Nationalpark 
Schwarzwald vertreten sein. Am Gemeinschaftsstand haben 
Besuchende zusätzlich zum persönlichen Austausch mit dem 
Standpersonal über digitale Touchscreens und eine interaktive 
Übersichtskarte zahlreiche Möglichkeiten, touristische Informa-
tionen zu erhalten und eine Menge Wissenswertes darüber zu 
erfahren, was ein Großschutzgebiet ausmacht und welche 
Zielsetzungen damit verbunden sind. 
Interessierte erhalten hier kostenlos die gemeinsame Über-
sichtskarte der Großschutzgebiete, die neben zahlreichen Frei-
zeittipps auch wertvolle Hinweise zu einem respektvollen Um-
gang mit der Natur abbildet. Der Gemeinschaftsstand wurde 
mit Fokus auf mehr Barrierefreiheit im Vorfeld der Messe wei-
terentwickelt. 
„Nachdem die Vorbereitungen nun abgeschlossen sind, freuen 
wir uns, dass es bald losgeht. Die Besucherinnen und Besu-
chern erwarten wieder viele spannende Angebote an beiden 
Ständen des Biosphärengebiets“, resümiert Roland Heidelberg, 
zuständig für die Öffentlichkeitsarbeit in der Geschäftsstelle 
des Biosphärengebiets Schwäbische Alb. 
Hintergrundinfos: 
In der Partner-Initiative des Biosphärengebiets Schwäbische 
Alb haben sich über 100 Unternehmen und Dienstleister aus 
verschiedenen Branchen zusammengeschlossen, um sich für 
eine nachhaltige touristische Entwicklung in der Region zu 
engagieren.  
Weitere Informationen: https://www.biosphaerengebiet-alb.de 
 

Lösung: 
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